
 
 

 

Und dann kamst Du 
 

Überall gesucht, fast alles ausprobiert, 
Religionen, Logien, Sophien studiert, 
entspannt, geatmet, vielfach meditiert, 

mit Sektenführern, Theologen diskutiert, 
naturwissenschaftlich argumentiert, 

Wunder aus der Bibel wegrationalisiert, 
ganz stolz ein sicheres Leben geführt, 

doch ich blieb leer, den Schmerz hab’ ich deutlich gespürt. 
 

Du hörtest meinen Herzensschrei, 
und dann kamst Du, gingst nicht achtlos vorbei. 

Du hast mich mit Deiner Liebe berührt, 
mir die Augen geöffnet, mich von Sünde überführt, 
die Wahrheit wie ein Blitz vom Himmel mich traf, 

Gnade wurde zuteil dem verlorenen Schaf. 
 

Du hast mir gezeigt, wer ich wirklich bin, 
Du hast mir offenbart meinen Lebenssinn, 
Du selbst bist die Wahrheit und das Licht. 

Ich vertrau’ Dir, darum fürcht’ ich mich nicht. 
Du bist mein Fels in der Brandung, fester Grund, 

Du bist immer da, auch in der letzten Stund’, 
Du bist der Weg, auf dem ich sicher geh’, 

Du bist das Ziel, das ich jetzt klar seh’. 
 

Du gabst sogar Dein Leben für mich! 
- gesucht und gefunden - 

JESUS, ich liebe Dich! 
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